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Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

8,90 €
7,50 €

7,90 €
Sälzerstr. 74 • Bad Orb • 06052 9276405 
Spessartstr. 2 • Kassel • 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 24 Uhr

www.hotel-restaurant-toscana.com

* ausgenommen hausgemachte Pasta

Wir haben vom 21. 7. bis 

17. 8. 2020 geschlossen!

Am 18. 8. 2020 sind wir 
wieder für Sie da.

Ihre Familie Karatas
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Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12.30 Uhr,
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Hauptstraße 22
63619 Bad Orb 
Tel.: 06052 1425           post@spessartbuchhandlung.de
Fax: 06052 919457        www.spessartbuchhandlung.de

Inhaberin
Birgit Schiller

Vereint für mehr Leben und Kultur 
in der Bad Orber Innenstadt: Was 
im vergangenen Jahr mit ersten 
abendlichen zaghaften Open-Air-
Darbietungen am Flügel begann, 
entwickelt sich allmählich zu einer 
festen Institution, die am vergan-
genen Wochenende mit dem illumi-
nierten Konzert der Jazz-Kapelle „Le 
Petite Fleur“ einen 
anspruchsvollen, 
farbenfrohen Hö-
hepunkt hatte. 
Verantwortlich für 
das bunte Licht 
in dunkler Zeit 
waren die Gastro-
nomen der „Pim-
pernelle“, des „Le 
Piccole Gioie“ und des „Café am 
Marktplatz“. In meinen Augen: Sehr 
lobens- und nachahmenswert, ein 
Funken Hoffnung, ein echter Mutma-
cher und ein Beispiel für andere, den 
Hintern zu bewegen. Bad Orb und 
die Region leben von Tourismus und 
kleinen, feinen Events. Die Gastwirte 
vom Marktplatz haben bewiesen, 
dass es auch ohne große Unterstüt-
zung klappen kann, wenn der Wille 
da ist. Hut ab, Chapeau, weiter so.

Während Sie diese Zeilen lesen, hat 
ein weiteres Projekt auf Privatbasis 
begonnen: Das Kneippbecken im 
oberen Kurpark wird umgesetzt. 
Durchdacht, für Kinder geeignet 
und ein echter Hingucker. Danke!
Weiter geht es im kleinen Rahmen 
mit dem „Treff für Einheimi-
sche und Zugezogene“, ehemals 
„Speed-Dating für I-Geplaggte“. 
Haben Sie einen Vorschlag für einen 
neuen Namen? Teilnahme nur nach 
Anmeldung (bei Brigitte Kollmann, 
0176 42991167, oder direkt bei mir) 
– das nächste Mal am Mittwoch, 5. 
August, 18 Uhr, im „Piccole Gioie“, 
Ihr Ralf Baumgarten

Sa., 23. Januar 2021:
Spaß für Kids mit 
Feuerwehrmann Sam
Bad Orb. Am Samstag, 23. Januar 
2021 kommt „Feuerwehrmann 
Sam LIVE!“ – Das große Camping-
Abenteuer!“ in den Theatersaal der 
Konzerthalle.
Das „THEATER auf Tour“ bringt diese 
mitreißende Bühnenshow voller Mu-
sik und Tanz als deutschsprachige 
Erstaufführung auf die Bühne.
Einlass ist ab 14 Uhr, Beginn um 
15 Uhr.

Zum Inhalt (Pressetext): „Der 
Kinderheld Feuerwehrmann Sam 
kommt! Erlebt Sam, sein treues 
Feuerwehrauto Jupiter, Elvis, Penny, 
Feuerwehrhauptmann Steele und 
Norman in einer großartigen Fami-
lienshow für Jung und Alt.
Als zwei berühmte Biologen auf der 
Suche nach einem seltenen Tier in 
Pontypandy ankommen, erklären 
sich Feuerwehrmann Sam und Elvis 
freiwillig bereit, sie während ihrer Ex-
pedition durch den Wald zu führen. 
Als Norman Price sich der Jagd nach 
dem Tier anschließt und sich im Wald 
verirrt, gerät die ganze Gruppe in 
Gefahr. Wird Feuerwehrmann Sam 
alle retten können?

Erlebt Sam, Elvis, Penny, Feuerwehr-
hauptmann Steele und Norman in 
einer völlig neuen, spektakulären 
Familienshow für Jung und Alt.“
Feuerwehrmann Sam LIVE! Das gro-
ße Campingabenteuer (in Koopera-
tion mit Van Hoorne Entertainment, 
Holland) bringt viel Musik, Tanz und 
wagemutigen Rettungsaktionen auf 
die Orber Konzerthallen-Bühne.

An die Orber Kids ergeht vom Ver-
anstalter die Einladung: „Kommt 
verkleidet!“ Feuerwehrmann Sam 
lädt alle jungen Besucher ein, sich 
als Feuerwehrmann oder Pfadfinder 
zu verkleiden.

Der Kartenvorverkauf ist an-
gelaufen. Tickets sind ab sofort 
erhältlich:
Tourist-Information Bad Orb, 
Kurparkstraße 2, Telefon 06052 
83-14
GNZ-Ticketshop Gutenbergstraße 
1, 63571 Gelnhausen, Ticket-
Hotline 06051 833-244
Buchhandlung Dichtung & Wahr-
heit, Obertor 5, 63607 Wächters-
bach , Tel.:06053 600848
über Reservix 01806 700 733, 
CTS Eventim 01806 57 00 70 und 
in allen angeschlossenen Vorver-
kaufsstellen 

Impressum
„Mein Blättche“

Stadtmagazin für Bad Orb, 
Kinzigtal, Spessart und Vogelsberg.
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Freitag, 21. August:
AWO lädt zur 
Hauptversammlung
Bad Orb (rz). Der Ortsverband der 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) aus Bad 
Orb lädt zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 21. August, um 
19 Uhr im Turnerheim am Haus der 
Vereine ein. Es gilt, einen neuen 
Vorstand zu wählen, „daher hoffen 
wir auf rege Teilnahme“, so AWO-
Chef Rigobert Zwirnlein.
Es wird gebeten, einen Nasen-
Mundschutz zu tragen.
Es wird kein Abendessen geben, 
sondern lediglich einen Umtrunk 
am Ende der Sitzung.

Bad Orb (BO/hk). „Die Erschlie-
ßungsarbeiten im Bad Orber Bau-
gebiet Michaelstraße/Lauzenstraße 
gehen trotz der allgemeinen Wid-
rigkeiten, die derzeit zu bewältigen 
sind, in gutem Tempo voran“, so der 
Tenor einer Pressemitteilung aus 
der Verwaltung: „Mit dem Abschluss 
des Vorstufenausbaus und damit der 
Bebaubarkeit der Baugrundstücke ist 
bereits im Herbst 2020 zu rechnen.“
Nachdem nun in einer der ver-
gangenen Haupt- und Finanzaus-
schusssitzungen die Baulandpreise 
und die im Paragrafen 6 geänderte 
Vergaberichtlinie für Wohnbau-
grundstücke beschlossen wurden, 
kann die Vermarktung der städti-
schen Baugrundstücke seit dieser 
Woche beginnen. 

Für die Durchführung eines trans-
parenten Verfahrens zur Vergabe 
der Wohnbaugrundstücke wurde 
ein Bewerberbogen entwickelt, der 
ebenso wie die Vergaberichtlinie 
für Wohnbaugrundstücke auf der 
Homepage unter https://stadt-bad-

Baugebiet Michaelstraße / Lauzenstraße
Fragen zur Grundstück-Vergabe? 
Antworten gibt es im Rathaus

orb.de/Baugrundstücke-der-Stadt 
eingestellt ist.

Weitere Informationen können 
im Bauamt der Stadt Bad Orb bei 
Sabine Mühl (06052 86-200 oder
sabine.muehl@bad-orb.de) 
erfragt bzw. angefordert werden. 
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Angebot AugustAngebot August
Kolter

(Wolldecke) 6,00 €

Michael Plagemann
Hauptstraße 44 - 46 

63619 Bad Orb
Tel.: 06052 5533
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Änderungsschneiderei Neriman
WIEDERERÖFFNUNG
am 1. August 2020

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  9.30 bis 17 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr
Mittwoch   Ruhetag
Mittagspause von 12 bis 14.30 Uhr

Änderungsschneiderei Neriman
Hauptstraße 51 * 63619 Bad Orb

Tel.: 0174 957 5022

... hier schreibt
die Leserin ...

„Walburga hieß die Jungfrau! 
Während ich Bad Orb nach beson-
ders Sehenswertem „absuche“, fällt 
mein Blick in der Kirchgasse auf 
eine etwas ungewöhnliche Dame: 
Ich trete näher und sehe, dass es 
sich um die hölzerne „Jungfrau 
Walburga – aus dem Jahr des Herrn 
1057“. handelt. Na ja, wenn die 
Orber Damenwelt einst so aus-
gesehen hat, kann man nur über 
die positive Entwicklung bis zum 
heutigen Tage staunen und dafür 
dankbar sein. - Wann mag man 
Bad Orb erstmals erwähnt haben? 
Ich befinde mich in der Altstadt und 
entdecke nah der Martinskirche 
Burgreste und Stadtmauern. Zudem 

die Ansicht einer Zehentscheune. 
Die wurde im 17. Jahrhundert an 
der Burgstraße errichtet, ist ein ge-
schütztes Kulturdenkmal und diente 
der Lagerung des Fruchtzehnten. 
Nach Renovierung nutzt Bad Orb 
sie heute als „Haus des Gastes“. Ich 
forsche weiter und erfahre, dass die 
erste urkundliche Erwähnung der 
Bad Orber  Burg (einer Höhenburg) 
bereits 1064 war. Die Burgreste sind 
heute im Eigentum des Main-Kinzig-
Kreises. Im Gebäude befindet sich 
das Stadtmuseum, das ich gleich 
besuchen wollte. Doch leider ist es 
derzeit geschlossen, da man das 
Erdgeschoss völlig umgestaltet. Da 
werde ich gut aufpassen, wann die 
Arbeiten fertig sind und ich mich 
weiter über Bad Orb und seine 
vielen Kulturdenkmäler informieren 
kann. Es gibt soviel zu sehen und zu 
entdecken in Bad Orb. Und übrigens: 
Der Titel „Bad“ wurde Orb 1909 
verliehen“.
Von Autorin Christina Klose, Bad 
Orb

1.000 Übernachtungen für die „Alltagshelden“
Bewerbungsfrist der „Hessen für
Hessen-Dankeschön-Aktion“ endet
Bad Soden-Salmünster / Bad Orb 
(STI/ys). Mit der von den Kurorten 
Bad Soden-Salmünster und Bad Orb 
sowie der Spessart Tourismus und 
Marketing GmbH initiierten Aktion 
„Hessen für Hessen-Dankeschön“ 
wollen die Projektpartner den Men-
schen etwas zurückgeben, die sich in 
der Hochphase der Corona-Pandemie 
mit Einsatz für die Gesellschaft ver-
dient gemacht haben (Idee von den 
Bürgermeistern Dominik Brasch und 
Roland Weiss). „Mit unermüdlichen 
Engagement haben Alltagshelden 
in systemrelevanten Berufen dafür 
gesorgt, dass das tägliche Leben nicht 
zum Erliegen kam.“ Die „Hessen für 
Hessen-Dankeschön-Aktion“ richtet 
sich an alle Aktiven in der Krise, die 
nun die Chance auf einen Aufenthalt 
in einem der beiden Kurorte haben. 
Die beiden Kurorte verlosen 1.000 

Übernachtungen gratis – je Ort wer-
den 125 Mitarbeiter aus den system-
relevanten Berufen samt Begleitper-
son zu einem dreitägigen Aufenthalt 
eingeladen. Die Aktion inkludiert 
neben der kostenlosen Übernachtung 
einen Thermeneintritt, die Kurkarte, 
freien Zugang zu allen kurörtlichen 
Einrichtungen sowie attraktive Ra-
batte aus Gastronomie und Handel. 
Mitmenschen aus „systemrelevanten 
Berufen“ können ihre Bewerbung 
noch bis 31. Juli per E-Mail unter An-
gabe der Kontaktdaten sowie einem 
Foto während der Berufsausübung 
für einen Gratis-Urlaub in Bad Orb 
an info@bad-orb.info und für einen 
Aufenthalt in Bad Soden-Salmünster 
an alltagshelden@badsoden-salmu-
enster.de richten. Die Auslosung ist 
am 15. August, die Gewinner werden 
persönlich benachrichtigt.
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... hier schreibt
die Leserin ...

Zum Leserbrief „Bad Orber 
Politik-Weckruf“ von Herrn Ralf 
Meinerzag, Bad Orb, im „Blättche 
Nr. 634“ vom 18. 7. 2020:
„Genau wie Herr Meinerzag bin 
ich eine Zugezogene und wohne 
seit nunmehr knapp drei Jahren in 
Bad Orb.
Dem Inhalt des Leserbriefs von Herrn 
Meinerzag kann ich zu hundert 
Prozent zustimmen. Das Bild, das 
die städtischen „Organe“ von Bad 
Orb abgeben, ist einfach nur zum 
Köpfe schütteln. Die Berichte in der 
Zeitung über die städtischen Angele-
genheiten erweckten bei mir oft den 
Eindruck, in Schilda zu sein.
Ich weiß, dass es auch anders gehen 
kann. Mehr als ein Jahrzehnt habe 
ich in einer Gemeinde gewohnt, die 
sich zwar nicht „Stadt“ nennt, aber 
von der Einwohnerzahl her Bad Orb 
ähnlich ist. Die erstaunliche und 
unglaublich positive Entwicklung, die 
ich im Laufe der Jahre, die ich dort 
gelebt habe, miterleben konnte, ist 
mehr als beeindruckend. Jedes Mal, 
wenn ich dort zu Besuch bin, stelle 
ich weitere Fortschritte fest.
Ich kann mich dem Appell von 
Herrn Meinerzag nur anschließen: 
Aufbruch und nicht ständige Rück-
wärtsgewandtheit.
Die Hoffnung (auf Besserung) stirbt 
zuletzt.
Mit freundlichen Grüßen,“
Rosemarie Bruckner, Bad Orb

Samstag, 15. August
Nachtwanderung 
zur Fledermaus
Biebergemünd / Bad Orb. Die 
Teilnehmer der besonderen Nacht-
wanderung begeben sich auf die 
Spuren der fliegenden Säugetiere 
und Eulen und tauchen ein in ihre 
geheimnisvolle Welt. Start ist um 
19.30 Uhr auf dem Parkplatz an 
der B 276 zwischen Biebergemünd-
Wirtheim und der Autobahnauffahrt 
Bad Orb (aus Richtung Bad Orb 
kommend vor der Firma Engelbert 
Strauß). Die Exkursion dauert etwa 
zwei Stunden und ist geeignet für 
Kinder ab sieben Jahren. Die Teil-
nahme kostet fünf Euro pro Person. 

Anmeldungen nehmen Natur-
parkführer Rudolf Ziegler, Telefon 
06051 73987, oder die Naturpark-
Geschäftsstelle, Telefon 06059 
906783, E-Mail info@naturpark-
hessischer-spessart.de entgegen. 

... hier schreibt
der Leser ...

Fahrrad-Paradies Kurpark
„Bereits seit langer Zeit ist eine Zu-
nahme an Radfahrern im Kurpark 
zu beobachten. Dabei handelt es 
sich sowohl um ortsansässige und 
somit kundige "Serientäter", die sich 
um das einschlägige Verbot des 
Fahrradfahrens im Kurpark einen 
Dreck scheren, wie auch um Frem-
de, denen das genauso gleichgültig 
ist. Nur wenige fahren langsam 
und rücksichtsvoll. Manche dieser 
Rowdys sind eindeutig der Fraktion 
"Kampfradler" zuzuordnen. Da wird 
in die Pedale getreten, was der 
Drahtesel hergibt, einen imaginären 
Geschwindigkeitsrekord vor Augen, 
komme wer oder was wolle. Ob die 
Vielzahl der älteren Parkbesucher 
oder Reha-Patienten der hiesigen 
Kliniken mit Rollator oder Krücken 
flink genug beiseite springen kann? 
Egal! Ob womöglich ein kleines Kind 
einem Impuls folgend mal eben quer 
über den Weg läuft? Völlig wurscht! 
Ein anderes "Highlight" war der von 
hinten erschallende Ruf einer Radle-
rin "Achtung, Fahrrad!".
Oder habe ich was verpasst, und 
neuerdings steht etwas anderes auf 
dem Schild am Kurparkeingang? 
Vielleicht wurde das mittlerweile 
geändert, und Radfahrer haben 
inzwischen generelle Vorfahrt, alle 
Rechte auf ihrer Seite, insbesondere 
das des Stärkeren, samt Freibrief für 
Rücksichtslosigkeit?
Fakt ist: man kann sich nicht mal 
mehr auf den Wegen im Park sicher 
fühlen. Seit dem Corona-Lockdown 
ist das alles zudem noch erheblich 
schlimmer geworden.
Im Übrigen ist allen Radfahrern ohne 
weiteres zuzumuten, einen "Umweg" 
von wenigen Metern in Kauf zu neh-
men, und die parallel verlaufende, 
wenig befahrene Kurparkstraße zu 
benutzen, statt durch den Kurpark zu 
rasen und Mitmenschen jeden Alters 

zu gefährden.
Würde die Stadt sich für das Problem 
interessieren, wäre dem durchaus 
abzuhelfen. Ausreichend große, 
unübersehbare Schilder an den 
Eingängen zum Kurpark, und für 
die dann immer noch Uneinsichti-
gen Kontrollen mit entsprechenden 
Bußgeldern.“
Anonym / Name der Redaktion 
bekannt

Weitere Informationen und Termine 
sind auch im Internet unter www.
naturpark-hessischer-spessart.de 
zu finden. 
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KANZLEI STOCK
Rechtsanwälte – Notar – Fachanwalt

Frankfurter Straße 2 • 63599 Biebergemünd-Wirtheim

Tel.: 06050 907450
Fax: 06050 907284

r.stock@kanzlei-stock.de
www.kanzlei-stock.de

Auch Fachanwalt für Arbeitsrecht
Weitere Schwerpunkte: Erb- und Familienrecht,

Vertrags- und Ordnungswidrigkeitsrecht

Über 50 Jahre Feuerschutzbedarf Unser Tophit fürUnser Tophit für
E-Bike-Einsteiger:E-Bike-Einsteiger:

Winora Sima7 Tiefeinsteiger. Motor: Bosch Activeline 40 
Nm, Akku 300Wh, 7-Gang-Shimano-Kettenschaltung, 

Lichtanlage, gegen Aufpreis mit Nabenschaltung, 
Rücktritt, Akku 400/500Wh.

Unser Angebot: ab 1.699 Euro 
inklusive Korb, Bügelschloß und Helm

Autoservice Weisbecker * Am Aubach 22 * 63619 Bad Orb
Fon 06052/1363

Mail Bernd@Autoservice-Weisbecker.com 
www.Autoservice-Weisbecker.de

Wir können liefern!

Sonntag, 16. August:
Walderlebnis: 
Spaß und Action
Steinau / Jossgrund / Main-
Kinzig. Der Naturpark Hessischer 
Spessart lädt zu einer Walderleb-
niswanderung für Familien inklusive 
Pizzabacken im Backhaus ein. Raus 
in die Natur, rein in den Wald und 
sehen, hören, fühlen, tasten, rie-
chen – ein spannendes, informatives 
und spaßiges Erlebnis für jedes Al-
ter. Zum Abschluss gibt es Pizza zum 
selbst Belegen. Die Veranstaltung 
dauert zweieinhalb bis drei bis vier 
Stunden. Treffpunkt ist um 14 Uhr 

Ein eifriger Nager war Schuld: Seit Herbst vergangenen Jahres deu-
tete sich an, dass Wasser vom Küppelsbach vermehrt über den angrenzenden 
Gehweg in die angrenzenden Wiesen oberhalb der MediClin floss. Vor we-
nigen Tagen erreichte die Wassermenge Rekordwerte und verwandelte den 
Weg in ein Schlammloch auf ca zehn Metern Breite. Nach einer Meldung 
an‘s Orber Rathaus reparierte ein Team der Kommunalen Dienste umgehend 
den Schaden und installierte eine Drainage. Die Ursache: Ein Nagetier hatte 
im Vorjahr einen Gang vom Bachufer hangabwärts gebuddelt, der sich bei 
steigendem Wasser in einen Kanal verwandelt hatte. 
Ein dickes „Danke“ der Anlieger für die umgehende Abhilfe. Bild: ten

Team vom Orber Bauhof sorgte schnell für Abhilfe
Nagetier buddelte „Kanal“ vom
Küppelsbach bis zum Wanderweg

„Auf der Mauseller 11“ in 36396 
in Steinau. Die Teilnahme inklusive 
Imbiss kostet für Erwachsene zehn 
Euro und für Kinder fünf Euro.
Anmeldungen nimmt Naturpark-
führerin Elke Weber Telefon 06663 
6565, E-Mail webermauseller@t-
online.de oder die Naturpark-
Geschäftsstelle, Telefon 06059 
906783, E-Mail info@naturpark-
hessischer-spessart.de entgegen.

Liebe Leserinnen und Leser,
in der Reihe „Spessart-Bücher“ 
nehme ich Sie diesmal mit auf 
eine Reise in die Vergangenheit 
der Barbarossastadt Gelnhausen,
zu Kaiser Friedrich I. – Barbarossa 
– und weiteren bekannten Geln-
häuser Persönlichkeiten. Vor 850 
Jahren gründete Kaiser Friedrich 
I. Gelnhausen als Reichsstadt mit 
besonderen Privilegien.

Laut Gründungsurkunde vom 25. 
Juli 1170 durften Gelnhausens 
Kaufleute z. B. im Reichsgebiet 
zollfrei reisen und ihr Eigentum – 
auch an weibliche – Nachkommen 
vererben.

850 Jahre Stadtgeschichte hat 
Gerd Eidam in seinem Roman „Der 
blaue Ordner“ zusammengetragen 
– nach eingehender Recherche gibt 
es kein vergleichbares literarisches 
Werk, das die Geschichte einer 
Stadt seit ihrer Gründung in dieser 
Form umfasst. Vergangenes wird 
auf dieser Zeitreise lebendig, wäh-
rend gleichzeitig aktuelle Ereignis-
se und lokale Geschehen einen 
Platz im 820seitigen Roman finden:

Martin Langer, Rechtsanwalt und 
Protagonist, erhält, während er 
nach seiner verschwundenen Ehe-
frau Monika sucht, in Gelnhausen 
eine Sammlung von alten Doku-
menten zugespielt. Diese befassen 
sich mit dem Leben Kaiser Friedrich 
I., genannt Barbarossa, und dessen 
besonderen Beziehung zu dieser 
Stadt.

Schmökern mit Frau Schmitt
Die ominöse Andeutung von 
„Querverbindungen“ macht Langer 
neugierig.
E r  b e g i b t 
sich auf eine 
s p a n n e n -
de Zeitreise 
d u r c h  d i e 
Jahrhunderte 
– und begreift 
zunehmend 
die Richtigkeit
des Hinwei-
ses, der den 
Dokumenten 
vorangestellt 
ist:
„Vieles ist wahr, manches wahr-
scheinlich, der Rest ist Fiktion – und 
deshalb möglich.“
Autor Gerd Eidam ist in der Bar-
barossastadt Gelnhausen aufge-
wachsen und entstammt einer alten 
Künstler- und Juristenfamilie. Er 
lebt inzwischen in Hannover und 
ist seiner Vaterstadt seit jeher eng 
verbunden. Seinen neuen Roman 
„Der blaue Ordner“ hat er seiner 
Vaterstadt Gelnhausen zum 850. 
Geburtstag gewidmet. Für seine 
Romane – ebenfalls mit Bezug zu 
Gelnhausen – „Faustens Kind“ 
und „Straßenköter“ wurde er mit 
dem Novalis-Preis für Literatur 
ausgezeichnet.

Ich bin Christina Schmitt – im Spes-
sart geboren und aufgewachsen – 
und schon immer mit Herzblut 
der Region verbunden – und als 
Bücherwurm allem, was zwischen 
zwei Buchdeckel passt.
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WALK-MÄN
BAD ORB 2017

Sa./So., 1./2. Juli

WALK-MÄN-PROGRAMM 
WIRD BUNTER

Unser Programm wird umfang-
reicher. Um auch in dieser turbu-
lenten Zeit für unseren Heimatort 
und die Region ein Angebot an 
kleinen Events in der Natur sowie 
zur Gestaltung eines gesund-
heitsorientierten Lebens bieten 
zu können, erweitern wir Stück für 
Stück das Walk-Män-Programm. 
Im Mittelpunkt stehen dabei nicht 
nur die monatlichen Themen-
Wanderungen, ergänzt durch 
Waldbaden mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten, sondern künftig 
auch Einsteiger-Kochkurse (am 
Beispiel „Thermomix“) für ange-
hende Veganer, längere Barfuß-
Wanderungen auf ausgewählten 
Strecken im Bad Orber Wald und 
als unser Highlight in diesem Jahr 
die Langstrecken-Wanderung 
„Walk-Män32“ am Samstag, 5. 
September. Damit springen wir in 
direkter Zusammenarbeit mit der 
Stadt Bad Orb in die Event-Lücke, 
welche nach dem Ausfall von 
„Spessart50“ entstanden ist. 
Weiterhin vorübergehend einge-
plant sind über die Sommermona-
te die Mittwochs- und Samstags-
Events. Jeweils um 9 Uhr starten 
vom Marktplatz aus die Gruppen 
zu den Wanderungen, zum Wald-
baden oder „Perlentauchen“ – oft 
in unterschiedlichen Kombina-
tionen. 
Weiterhin gelten in der Corona-
geprägten Zeit für alle Walk-Män-
Events die gängigen Sicherheits-
regeln. Das bedeutet: Mindestab-
stand, Masken sind mitzubringen, 
Teilnehmerlisten werden geführt, 
Erkältungssymptome: Keine Teil-
nahme. Bei Nichteinhalten hat 
der Wanderführer das Recht, das 
Event abzubrechen bzw Teilneh-
mer auszuschließen. Telefonische 
Anmeldung ist erforderlich.

SONNTAG, 2. AUGUST, 9 UHR, 
DIE MÜHLEN-TOUR

Ausgangspunkt der Wande-
rung ist um 9 Uhr der Parkplatz 
am Wartturm. Die Strecke führt 
über Leimbachtal und Klef-
felloch, den Hühnerberg und 
Hartmannsheiligen, hinauf zum 
Geiersberg und hinunter zur 
Günthersmühle, Lochmühle, 
Eschenkar und Hubertusberg, 
Drei Birken und zurück zum 
Wartturm.
Eine Rast ist vorgesehen an der 
Günthersmühle. Die Teilnehmer 
dürfen sich auf ca 14 km Strecke 
und 220 HM einstellen. 
Start und Treffpunkt für Fahrge-
meinschaften und Ortsfremde 
ist um 8.45 Uhr am Busbahnhof. 
Naturparkführer Klaus Koch führt 
die Wanderung. Teilnahmege-
bühr: 7,- Euro. Anmeldung ist 
erforderlich bei Klaus Koch (0175 
8836048).

SAMSTAG, 8. AUGUST, 9 UHR,
und

MITTWOCH, 19. AUGUST, 9 UHR 
WALDBADEN

Ausgangspunkt ist der Markt-

platz. Von dort aus per Fahrge-
meinschaft oder Shuttle zum Start. 
Die Teilnehmer sollten Halstuch 
oder „Buff“ mitbringen. Wo letzt-
endlich das Waldbaden erfolgen 
wird, erfahren die Teilnehmer erst 
vor Ort. Sie dürfen sich auf ca 6 
km Strecke und nur wenige HM 
einstellen. Rückkehr am Markt-
platz um 12 Uhr. Teilnahmegebühr: 
15,- Euro.
Waldbademeister Ralf Baumgar-
ten (Akad. Frielendorf und IHK) 
führt die Tour. Anmeldung ist er-
forderlich (0172 6612032).

SAMSTAG, 15. AUGUST, 9 UHR, 
1. WALD-BARFUSS-WANDERUNG
Treffpunkt für die erste Barfuß-
Wanderung ist um 8.45 Uhr am 
Busbahnhof, von wo es in Fahrge-
meinschaften zum Ausgangspunkt 
der Wanderung geht. Auf ca sechs 
km Strecke (davon mindestens 
ca vier bis fünf km barfuß) lernen 
die Teilnehmer auf ausgewählten 
Wanderwegen in geschichts-
trächtiger Umgebung ein neues 
Laufgefühl kennen.
Eine Achtsamkeitsübung und Me-
ditation sind eingeplant.  Schuhe 
und/oder Sandalen, ein Tuch zum 
Säubern der Füße, Verpflegung 
und gute Laune sind mitzubringen.
Rückkehr am Bahnhof um ca 11.30 
Uhr. Teilnahmegebühr: 12,- Euro. 
Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich bei Ralf Baumgarten (0172 
6612032). Teilnahme: Mindestens 
fünf, höchstens zehn Personen.

MITTWOCH, 5. AUGUST, 9 UHR,
und

SAMSTAG, 22. AUGUST, 9 UHR
WANDERN UND 

„PERLENTAUCHEN“
Ausgangspunkt ist der Marktplatz. 
Die Tour führt über die Altstadt 
hinauf zur vergessenen Eisenbahn-
strecke Richtung Wegscheide, 
über das Tränenbrückchen und 
zurück. Eine Rast ist vorgesehen 
– Selbstverpflegung. Unterwegs 
gibt es Infos zur Historie der Bahn-
strecke sowie über das Suchen 
und Verarbeiten von Baumperlen. 
Die Teilnehmer dürfen sich auf 
ca 10 km Strecke und ca 250 HM 
einstellen. Rückkehr am Markt-
platz ist gegen 12 Uhr. Mind. fünf, 
max. zehn Teilnehmer. Teilnahme 
auf eig. Verantwortung, Gebühr: 
15,- Euro.
Waldbademeister Ralf Baumgar-
ten führt die Tour. Anmeldung ist 
erforderlich (0172 6612032).

SAMSTAG, 5. SEPTEMBER, 9 UHR,
WALK-MÄN32

das Langstrecken-Event
„Walk-Män32“ ist eine Langstre-
ckenwanderung über eine Distanz 
von 32 Kilometern. Von Bad Orb 
aus fahren wir (Abfahrt ca 8 Uhr) 
zum Start in einer noch geheim 

geha l tenen 
Spessartgemeinde. Dort erfolgt 
gegen 9 Uhr der Startschuss, be-
vor die Teilnehmer in 20er oder 
30er Staffeln unter den aktuellen 
Hygienevorgaben Richtung Bad 
Orb wandern. Jede (!) Gruppe 
wird von einem eigenen Wan-
derführer begleitet. Veranstalter 
ist die Stadt Bad Orb, „Walk-Män“ 
richtet das Event aus. Infos zu An-
meldung/Teilnahmebedingungen 
sind in den kommenden Tagen 
möglich über die Homepage 
www.walkmaen.de. Aktuell ist die 
Teilnehmerzahl auf 100 Personen 
beschränkt. Sollte das Kontingent 
bis dahin offiziell vergrößert wer-
den, teilen wir dies umgehend mit. 
Aktuell gilt: Wer es unter die ersten 
100 TeilnehmerInnen schafft, ist 
auf jeden Fall dabei. Die Teilna-
megebühr beträgt inkl. Transfer 
im Bus und diversen “Gimmicks“ 
27,- Euro, ab 21. August sind es 32,- 
Euro. Aktuelle Infos zur Planung 
auf www.walkmaen.de, www.
mein-blaettche.de, bei Facebook 
sowie in den regionalen Tages- 
und Wochenzeitungen. 

SONNTAG, 6. SEPTEMBER, 9 UHR, 
DIE „ORBER REISIG“-TOUR

Ausgangspunkt der Wanderung ist 
um 9 Uhr der Parkplatz am Golfplatz 
Horstberg. Der Streckenverlauf: 
Unser Weg führt uns über den Ho-
hen Berg und den Pfaffenhäuser 
Grund über den Waldlehrpfad. 
Weiter geht es über „Burgjosser 
Heiligen“ und die „Sieben Wege“ 
zur legendären Bismarckeiche, das 
Hindenburgdenkmal und über das 
Jagdhaus Horstberg zurück zum 
Ausgangspunkt. Eine Rast ist vorge-
sehen am „Burgjosser Heiligen“. Die 
Teilnehmer dürfen sich auf ca 15 
km Strecke und 100 HM einstellen.
Start und Treffpunkt für Fahrgemein-
schaften und Ortsfremde ist um 8.45 
Uhr am Busbahnhof. Naturparkfüh-
rer Klaus Koch führt die Wanderung. 
Teilnahmegebühr: 7,- Euro. Anmel-
dung ist erforderlich bei Klaus Koch 
(0175 8836048). 

VORANKÜNDIGUNG: Sonntag, 4. 
Oktober, 9 Uhr: Die „Erntedank-
Tour“. Anmeldung ist erforderlich 
bei Klaus Koch (0175 8836048).

NEU:  Podcast 
„WALK-MÄN – 
Gesund leben 
in Bewegung“. 
In den 20 bis 
60 Minuten lan-
gen Episoden 
unterhält s ich 
Journalist Ralf 
B a u m g a r t e n 
(Waldbademeis-
ter, Lauf-Trainer, 
Yoga-Lehrer und 
ausgeb. Komm. 
G e s u n d h e i t s -
moderator) mit 
engagiert-sport-
lichen Mitmen-
schen wie dem 
M o t i v a t i o n s -
coach Jürgen 
Zwickel, plaudert 
mi t  Langst re-
ckenläufer Immo 
Tintjer über Sport 
und Lebensfüh-
rung, begibt sich 
a u f  W a n d e r -
schaft (Eschen-
kar) oder stellt 
neue Tendenzen 
im Waldbaden 
vor (mit Wald-
gesundheitstrai-
nerin Michaela 
Dalchow). In Fol-
ge acht werden 
„Challenges für 
unterwegs“ vor-
gestellt und erst-
mals kommen 
lokale Nachrich-
ten zum Thema 
Wandern in der 
Region zu Ge-
hör. 
Guido Sander ist 
der Gesprächs-
partner in Epi-
sode neun. 120 
kg speckte der 
IT-Berater ab, 
um sein Leben 
zu retten. Heu-
te läuft er den 
Marathon in 3:17 
Stunden und ist 
auf dem Weg 
zum Lauf-Profi.

Zu  hören  be i 
Apple/ITunes, 
Spotify, Deezer 
und Co. Alle sie-
ben Tage neu.

5. Waldbaden /
mit Michaela 

Dalchow

4. Unterwegs 
im Eschenkar

3. Im Gespräch:
Weltmeister 

Fabian Sinning

6. Im Gespräch: 
Mentaltrainer 

Jürgen Zwickel

7. In Roth

8. Challenges 
für unterwegs

9. Im Gespräch: 
Guido Sander,

120 kg
abgespeckt
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Pflege und 
mehr - 
Fordern 
Sie uns!

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99
Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

Radel mit, bleib fit!
Stadtradeln startet
am 7. September
Wächtersbach (WB/mg). Seit 
2008 treten Kommunalpolitike-
rInnen und BürgerInnen für mehr 
Klimaschutz und Radverkehr in 
die Pedale. Wächtersbach ist vom 
7. bis 27. September mit von der 
Partie. In diesem Zeitraum können 
alle, die in Wächtersbach leben, 
arbeiten, einem Verein angehören 
oder eine Schule besuchen bei 
der Kampagne „STADTRADELN“ 
des Klima-Bündnisses mitmachen 
und möglichst viele Radkilometer 
sammeln. Anmelden können sich 
Interessierte schon jetzt unter www.
stadtradeln.de/waechtersbach.

„Das Stadtradeln hat gerade in der 
aktuellen Zeit eine ganz besondere 
Bedeutung. Es bietet eine wertvolle 
Alternative, sich an der Luft und mit 
ausreichend Abstand zu bewegen. 
Die Nutzung des Fahrrades hat 
gleich zwei Vorteile: „Man schont 
die Umwelt und man fördert seine 
Gesundheit“, so Bürgermeister 
Andreas Weiher. Beim Wettbewerb 
STADTRADELN geht es um Spaß am 
Fahrradfahren und tolle Preise, aber 
vor allem darum, möglichst viele 
Menschen für das Umsteigen auf 
das Fahrrad im Alltag zu gewinnen 
und dadurch einen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten.

Jede*r kann ein STADTRADELN-
Team gründen bzw. einem beitreten, 
um beim Wettbewerb teilzunehmen. 
Dabei sollten die Radelnden so oft 
wie möglich das Fahrrad nutzen.
Also einfach anmelden und mit-
machen!

Anmeldungen sind möglich unter:
www.stadtradeln.de/waechtersbach 
oder telefonisch oder per E-Mail bei 
Frau Pranghofer-Weide im Rathaus, 
Tel. 06053 802-39; E-Mail: 
umwelt@stadt-waechtersbach.de.

Sonntag, 9. August 
Strategien der
Bäume im Bestand 
Bad Soden-Salmünster (bs). Auf-
grund von Umwelteinflüssen, Kul-
tureingriffen und Parasiten sind 
Bäume besonderen Stresssituationen 
ausgesetzt. Sie haben ihre eigene 
Körpersprache. Bei einer Führung am 
Sonntag, 9. August, sollen typische 
Zeichen an den Bäumen ergründet 
werden. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr 
auf dem Parkplatz Alsberg. Dauer: 
drei Stunden, Kosten drei Euro pro Per-
son. Die Teilnehmer werden gebeten, 
Fernglas, Lupe und Taschenmesser 
mitzubringen. Anmeldungen nimmt 
Naturparkführer Jockel Fahlteich, 
Telefon 0160 6588215 entgegen.
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WOHNUNGSMARKT
Bad Orb, Haus im Kurvier-
tel, Jahnstr., sonnige, ruh. 
Lage, ca 170 m2, EUR 880,- kalt 
+ NK + KT. 152 kWh/m2a.
Tel.: 0170 5970024.

Bad Orb: 4 ZKB, Gäste-WC, 
2 Balkone, ca. 75 m2, Keller, 
Garten, 1. Stock, im 3-FH, 
Nähe Bhf., Miete: EUR 520,- kalt 
+ EUR 200,- NK + EUR 1.500,- 
KT, Stellplatz EUR 30,-. Ab 1. 
August, gerne junge Familie,
Tel.: 06151 315323, 
mobil: 0174 7646969.

Gesucht in Bad Orb: 2- bis 
3-Zi.-Whg. für berufstätige 
Frau (mit Hund, ruhig). 
Kontakt: 0176-34339971.

Professionelle
Versorgung im Heim

    
Dauerpflege

Eigenanteil mtl.
(Pflegegrad 2 - 5)
ab 1.700,72 Euro

Kurzzeitpflege /
Verhinderungspflege

Eigenanteil tgl.
(Pflegegrad 2 - 5)
ab 35,33 Euro

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Wir suchen im Bereich Metallverarbeitung
Verstärkung für unser Team:

•  Technischer Produktdesigner (m/w/d)
 Auto CAD und Inventor mit Berufserfahrung

•  Metallbauer Konstruktionstechnik (m/w/d)
 Laser,  Abkantpresse, mechan. Fertigung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Im Gewerbegebiet 1-3
63637 Burgjoß
+49 (0) 6059 9040 0

Garage in Bad Orb ab sofort 
gesucht! Lauzenstraße und 
Umgebung!
Telefon 0176 20836362.

Bad Orb, Schöne Whg, 105 
m2, in ruh. Lage zu vermieten. 
2 Schlafzi., 1 Wohnzi., Esszi., 
Kü., gr. neues Bad + Gäste-WC, 
Waschraum, Keller + Garage. 
KM: EUR 680,- + NK + KT. 
Tel.: 06052 918628.

Berufstätige Frau sucht 
per sofort 2- bis 3-Zimmer-
Wohnung in Bad Orb, gerne 
mit Terrasse/Balkon.
Tel.: 0162 6921864.

TOP - Büroräume ww. Wohnung 
(4 Zi., Bad/Gäste-WC)

140 m2 - EG, inkl. Fahrstuhl von Tiefgarage aufwärts
1 A Lage direkt am Kurpark gelegen-

Nähe Konzerthalle
verfügbar ab Jan. 2021

Kontakt bitte an: 0171 144 3036 

Makler – Hausverwalter – Sachverständige
06052 2080 | Hauptstr. 40-42 | Bad Orb | stockgruppe.de 

IMMOBILIEN 
Seit 1987 sind Ihre Immobilien bei uns in guten Händen!

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns darum! 
Ob Verkauf, Verwaltung oder Gutachten – 
Wir sind Ihr Partner rund um alle Immobilen!
Ihr Thorsten Stock
Dipl. Sachverständiger DIA
Immobilienwirt Dipl. VWA
Sachverständiger für Schimmelpilzbelastung

Die Nachfrage ist groß. Wir suchen
laufend Objekte in Bad Orb und 

dem gesamten Main-Kinizg-Kreis

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS 
für „Mein Blättche / NR. 636“/15. August

(Auslage ab Mittwoch, 12. Aug.) ist am 
Freitag, 7. Juli, 12 Uhr!

  

Anzeigen- und 
RedaktionsSCHLUSS für 

„Mein Blättche 637
29. August (Auslage ab 
Mittwoch, 12. August) 

ist am Freitag, 
21. August, 12 Uhr!

ANZEIGEN-

SCHLUSS

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Demontage
Verwertbares wird angerechnet

Beratung und
Festpreisangebot kostenfrei:

Haushaltsauflösung Jakob
Festnetz: 06053 7068558

SONSTIGES
2 E-Bikes Kalkhoff Sahel 
Compact, 18 R 15 13, D-RH 46 
20 Zoll, 8 GN blue silver. Auch 
einzeln zu verkaufen. Preis VHS. 
Kontakt: 06052 918 4730.

Benzin-Rasenmäher, Mar-
ke: Hecht, 45 cm Schnitt-

breite, Baujahr 2013, wenig 
benutzt, gut erhalten. Mit Benzin-
Kanister 5l. 55,00 Euro.
Telefon: 06052 919609.

Gassi-Geher in Bad Orb 
gesucht für kleineren Hund. 
Tel.: 06052 6653.
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Immerhin 20 Angebote erstellt
Biebergemünder Ferienprogramm
in diesem Jahr anders gestrickt

NEUBAU – EIGENTUMSWOHNUNGEN
Bad Orb, mit Aufzug und Tiefgarage.

ab € 199.800,-   Baubeginn: Herbst 2020.

Wächtersbach (esh). Auch 2020 
möchte die Stadt Wächtersbach 
den Ehrenpreis für herausragen-
des, ehrenamtliches Engagement 
verleihen. Mit dem sogenannten 
„Wächter“ werden Personen ausge-
zeichnet, die sich im sozialen, öko-
logischen, politisches, humanitären 
oder einen sonstigen gesellschaftli-
chen Bereich besonders hervortun 
oder hervorgetan haben und mit 
ihrem ehrenamtlichen Engagement 
das Wohl der Allgemeinheit und das 
Ansehen der Stadt fördern.
Grundlage für diese Auszeichnung 
stellen die „Richtlinien für die Aus-
zeichnung für ehrenamtliches Enga-
gement bei der Stadt Wächtersbach“ 
dar, die auf der Internetseite der 
Stadt Wächtersbach zum Download 
zur Verfügung steht.
Der „Wächter“ kann dabei für fol-
gende Bereiche verliehen werden:
• Ehrenamtliches Engagement
• Ehrenamtliche Rettungs- und 

Hilfskräfte
• Kultur
• Engagement U 18

• Für das Lebenswerk
• Wirtschaftliche Innovation/Enga-

gierte Unternehmer
• Heimatpflege

Vorschläge, welcher Person oder 
welcher Gruppe der Preis verliehen 
werden sollte, können auch von den 
Bürgerinnen und Bürger, insbeson-
dere von den Vereinen der Stadt 
Wächtersbach eingereicht werden.
Weitere Informationen zur Verlei-
hung des Wächters erhält man auf 
der Internetseite der Stadt Wächter-
bach unter „Aktuelles – Verleihung 
des Wächters“. Dort stehen auch 
die betreffenden Richtlinien sowie 
ein Vordruck zur Einreichung des 
Vorschlags zum Download zur 
Verfügung. Ansprechpartner zur 
Verleihung dieses Ehrenpreises im 
Rathaus ist Nikolai Kailing (Tel. 
06053 802-72). Bei ihm kann 
der entsprechende Vorschlagsbo-
gen ebenfalls abgeholt werden. 
Vorschläge für die Verleihung des 
Wächters 2020 können noch bis 
zum 31. August eingereicht werden.

Verleihung des „Wächters 2020“
Aufruf zur Einreichung von 
Vorschlägen für den Ehrenamtspreis 

Biebergemünd (rf). Durch die 
derzeitige Pandemiesituation läuft 
auch das Biebergemünder Ferien-
programm in diesem Jahr unter 
anderen Vorzeichen. Von den 20 
Angeboten können die Kinder den 
überwiegenden Teil selbstständig 
oder mit der Familie wahrnehmen. 
Hierzu zählen zum Beispiel Quiz-
rallyes auf den Biebergemünder 
Kulturwegen, verschiedene Wett-
bewerbe, Besuch des Erlebnisparks 
in Steinau, Eis essen beim Gelato-

Mobil, Mitmachtheater und Clown-
Zirkusvorführung, Insektenhotels 
bauen oder ein Tag im Bieberer 
Freibad.
Zu diesen Angeboten gibt es noch 
drei Spiel- und Spaßwochen am und 
im Bürgerhaus mit Jugendarbeiter 
Karsten Jung, bei denen die Kinder 
in Gruppen betreut werden.
Die Ergebnisse des Kreidemalwett-
bewerbs sind auf der Webseite der 
Gemeinde Biebergemünd zu sehen: 
www.biebergemünd.de.

Aaron und Julia Becker haben sich beim Kreidemalwettbewerb für ein 
ruhiges Thema entschieden. Bild: Gemeinde Biebergemünd / rf
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Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise 
bekundeten und mit uns Abschied nahmen von meinem lieben 
Ehemann, unserem Vater, Onkel, Opa und Uropa

Alfred Engel
* 5. 2. 1931   † 28. 6. 2020

Wir bedanken uns besonders bei Herrn Pfarrer Kümpel für 
die tröstende Begleitung durch eine schwere Zeit, bei Herrn 
Dr. Lohrey und seinem Praxisteam für die gute Betreuung, 
bei den Mitgliedern der Katholischen Männergemeinschaft für 
ihre Anteilnahme und dem Bestatter Herrn Nowak.

Elli Engel
Thomas, Berthold und Regina mit FamilienBad Orb, im Juli 2020

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.

Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung an viele schöne Jahre. 

Samstag, 17. Oktober:
Kolping und KAB: 
Gemeinsam stark
Main-Kinzig (KAB). Nachdem 
die traditionelle Frühjahrskleider-
sammlung „Aktion Eine Welt“ des 
Kolpingwerks Fulda coronabedingt 
verschoben werden musste, steht 
nun ein Ersatztermin fest. Am 
Samstag, 17. Oktober, werden unter 
Federführung von Kolping und KAB 
wieder viele Helfer im Bistum Fulda 
unterwegs sein, darunter auch Pfarr- 
und Jugendgruppen, um Altkleider 
für Sozialprojekte zu sammeln. Mot-
to der Aktion ist „Gemeinsam stark“.
Gesammelt werden besonders 
noch tragfähige Kleidung, Bett- 
und Haushaltswäsche, Decken 
und Textilien aller Art sowie noch 
tragfähige Schuhe, die paarweise 
zu bündeln sind.
Die Organisatoren bitten ausdrück-
lich um Beachtung der örtlichen 
Bekanntmachungen. Die Helfer 
engagieren sich gegen die Benach-
teiligung der ärmeren Bevölke-
rungsschichten in den unzähligen 
Entwicklungsgebieten der Erde.

Bad Orb. „Ein sommerliches Orgel-
feuerwerk“ in der St. Martinskirche 
(am Burgring) erklingt am Sonntag, 
30. August, Beginn um 19.30 Uhr. 
Detlef Steffenhagen präsentiert 
darin unter anderem
Wellenklänge * Die Moldau * An 
der schönen blauen Donau
Wassermusik * Piraten der Karibik 
und vieles mehr.

Der international tätige Konzertor-
ganist Detlef Steffenhagen konnte 
2020 erneut für ein Konzert in Bad 
Orb gewonnen werden. Sein aktu-
elles Programm beschäftigt sich mit 
dem Thema „Wellen und Wasser in 
der Musik“.
Dabei reicht der Bogen von Hän-
dels berühmter „Wassermusik“ 
über Smetanas „Moldau“ bis hin 
zur „Schönen blauen Donau“ von 
Strauss.
Steffenhagen selbst hat die Orches-
terwerke auf die Orgel übertragen, 
denn kein anderes Instrument 
eignet sich seiner Ansicht nach 
aufgrund seiner fast unendlichen 
Klangfülle so hervorragend für die 
Wiedergabe solcher Bearbeitungen.
Eine verbindliche namentliche An-
meldung ist aufgrund der aktuellen 
Situation zwingend erforderlich un-
ter kirchenmusik-bad-orb@bistum-
fulda.de oder Telefon 06052 91450 
(das Bezahlen von zehn Euro Eintritt 
erfolgt beim Einlass ab 19 Uhr. Auf 
Abstand ist zu achten!).
Die Besucher werden in der Kirche 
platziert, Masken können nach 
Platzeinnahme abgelegt werden.

Am Sonntag, 30. August, in der Martins-Kirche
Detlef Steffenhagen präsentiert
„Wellenklänge und Wassermusik“

Detlef Steffenhagen, Jahrgang 
1961, begann seine musikalische 
Ausbildung im Alter von fünf Jahren 
und gab bereits mit 14 Jahren sein 
erstes Orgelkonzert.
Er studierte bei Otto Jürgen Burba 
am Hoch'schen Konservatorium 
in Frankfurt und anschließend bei 
Gerd Zacher an der Folkwang Mu-
sikhochschule in Essen.
Er war mehrfacher Preisträger des 
Wettbewerbs »Jugend musiziert« 
und konzertiert inzwischen haupt-

sächlich in Europa sowie Nord- und 
Südamerika.
Über 500 Konzerte führten ihn in 
bedeutende Kirchen und Konzert-
säle der Welt von der Leipziger 
Nicolaikirche über die Frankfurter 
Paulskirche bis zur Kathedrale von 
Rio de Janeiro und das Fenway Park 
Stadium in Boston.
Als erster deutscher Organist bekam 
er einen Exklusivvertrag beim Label 
Sony Classical, welches weltweit 
seine Orgeltranskription der Vier 
Jahreszeiten auf CD veröffentlichte.
Rundfunk- und Fernsehaufnahmen 
haben ihm weltweite Anerkennung 
eingebracht.
Von 1999 bis 2009 lebte er in Curi-
tiba (Brasilien) und lehrte als an der 
dortigen Musikhochschule.

Montag, 3. August:
Treffen der 
Adipositas-Gruppe
Gelnhausen / Main-Kinzig. 
Die Adipositas Selbsthilfegruppe 
trifft sich erstmals seit Beginn der 
Corona-Pandemie am Montag, 3. 
August, um 18.30 Uhr mit Schutz- 
und Hygienemaßnahmen im Dorf-
gemeinschaftshaus in Gelnhausen-
Hailer, Jahnstraße 7. 
Die Folgetreffen sind jeweils am 
ersten Montag im Monat von 18:30 
bis 20:30 Uhr mit Corona-Hygiene-
maßnahmen. 
Um vorherige Anmeldung unter 
0151- 53252110 wird gebeten.
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Ermbrecht Cord von Seggern
* 20. 4. 1939 in Oldenburg   † 17. 7. 2020 in Schlüchtern

In Gedenken an meinen Ehemann, unseren Vater und Großbvater.

Helena Hoffmann von Seggern, Bad Orb
Volker Cord von Seggern, Oldenburg
Roland Cord von Seggern, München
mit Ehefrau Renate und Johannes
Thomas Carsten von Seggern, Oldenburg
Oliver Hick-Schulz mit Oskar und Greta, Frankfurt am Main

Du bist von uns gegangen, aber nicht verschwunden.
Du bist jeden Tag an unserer Seite. 
Ungesehen, ungehört, und dennnoch ganz nah. 
Für immer geliebt und vermisst, bleibst Du in unseren Herzen.

Die Trauerfeier fendet am 30. 7. 2020 um 14 Uhr in der Friedhofskapelle in Bad Orb statt. 

Die evangelischen
Gottesdienste

So., 2. 8.: 10 Uhr: Gottesdienst, 
Pfarrer G. Kaltschnee 

Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

Fr., 31. 7., 08 Uhr Hl. Messe
Sa., 1. 8., 18 Uhr Vorabendmesse
So., 2. 8, 10.15 Uhr Hl. Messe 

Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

Sa., 1. 8., 18 Uhr: Gottesdienst
Mi., 5. 8., 18 Uhr: Bibel-, und Ge-
betsstunde
Sa., 8. 8., 18 Uhr: Gottesdienst
Mi., 12. 8., 18 Uhr: Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 15. 8., 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Dr. Wolfgang Köhler
Mi., 19. 8., 18 Uhr: Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 22. 8., 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Pastor Dennis Lieske
Mi., 26. 8., 18 Uhr: Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 29. 8., 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Pastor Dennis Lieske
„Als Kirche des Nazareners in 
Wächtersbach freuen wir uns 
darüber, dass Veranstaltungen 
in unserem Gebäude wieder 
möglich sind. Wir sind uns dabei 
unserer Verantwortung für unse-
re Besucher und die Gesellschaft 
bewusst. Daher gelten für die 
Teilnehmer unsere Veranstal-
tungen spezielle Hygiene-, und 
Sicherheitsvorkehrungen. „

25. bis 27. September
Kreativwochen-
ende „60 plus“
Main-Kinzig. Das Kolpingwerk 
Diözesanverband Mainz bietet von 
Freitag bis Sonntag, 25. bis 27. 
September, ein Wochenende mit 
kreativem Rahmenprogramm für 
Menschen „60 plus“ im Kolpingfe-
riendorf Herbstein an. Eingeladen 
sind Alleinstehende und Ehepaare.
Das Wochenende steht unter dem 
Motto „Himmelsleiter – Lebens-
leiter“ mit thematischem Teil und 
Kreativwerkstatt. 

Das Kolping-Feriendorf Herbstein 
bietet ideale Voraussetzungen, um 
in entspannter Atmosphäre Gleich-
gesinnte und Bekannte zu treffen.

Anmeldeschluss ist der 14. August. 
Wegen der Abstands- und Hygi-
eneregeln ist die Teilnehmerzahl 
begrenzt. Die Reihenfolge der An-
meldungen entscheidet. Anmeldung 
und weitere Informationen unter 
info@kolping-dvmainz.de.

Wächtersbach-Aufenau. Der 
Marienbildstock am Ende der Kulm-
bacher Straße in Aufenau feiert 
in diesem Jahr sein fünfjähriges 
Bestehen.
Gebaut wurde der Bildstock 2015 
zum 50-jährigen Vereinsjubiläum 
von der Kolpingsfamilie Aufenau. 
Überraschten vor vier Jahren zwei 
Hobbygärtner aus der katholischen 
Gemeinde Aufenau die Kolpinger 
mit dem Plan, den Bildstock mit 
großen Blumen- und Staudenbee-
ten zu umgeben – sie sorgen noch 
immer für ein großes Blütenmeer 
– so staunte der Vorstand der Kol-
pingsfamilie nicht schlecht, als das 
Pfarreimitglied Michael Hauke eine 
weiteren Idee der Verschönerung 
der Anlage vortrug. Zusammen mit 

Sozialdienst und Caritas:
„Werden Sie
Mogli-Pate“
Bad Soden-Salmünster / Main-
Kinzig. „Sie haben Zeit zu verschen-
ken und möchten etwas Sinnstif-
tendes und Nachhaltiges tun? Wir 
würden dies gerne nutzen und Sie als 
Ehrenamtliche/n gewinnen“, laden 
der Sozialdienst katholischer Frauen 
und der Caritasverband des Main-
Kinzig-Kreises ein. „Denn etwas 
Sinnvolles zu tun, macht zufrieden.“
Der Sozialdienst katholischer Frau-
en e.V. aus Bad Soden-Salmünster 
und der Caritasverband des Main- 
Kinzig-Kreises suchen Frauen und 
Männer ab 21 Jahren, die sich als 
„Mogli-Paten“ für Kinder oder für 
Säuglinge engagieren möchten.
Mogli-Patenschaften haben zum 
Ziel, Familien in folgenden Berei-
chen zu unterstützen:
* Entdeckung und Förderung von 
Potentialen und Ressourcen der 
Kinder
* Entstehung und Pflege sozialer 
Netzwerke
* Entlastung für Eltern
Die Paten sollten etwa zwei Stunden 
pro Woche aufbringen können. Sie 

dem Bauhof der Stadt Wächtersbach 
organisierte er eine weitere Sitzbank 
und verlegte selbst das Pflaster vor 
dieser Bank. 
Und noch ein besonderes Geschenk  
zum fünfjährigen Jubiläum: Hauke 
baute ein Insektenhotel und stellte 
es neben den Blumenbeeten auf. 
Der Vorstand der Kolpingsfamilie 
Aufenau dankt den Helfern für 
die weitere Verschönerung dieser 
Anlage, die zum Beten, Innehalten 
und Ausruhen einlädt.

Der Marienbildstock am Ende der 
Kulmbacher Starße in Aufenau hat 
zwei neue Elemente: eine dritte Sitz-
bank und ein Insektenhotel.

Überraschende Geschenke zum kleinen Jubiläum
Weitere Sitzbank und Insektenhotel
verschönern die besinnliche Anlage

werden zunächst kostenfrei geschult 
und während der auf zwei bis drei 
Jahre angelegten Patenschaft kon-
tinuierlich pädagogisch begleitet. 
Treffen unter den Paten dienen 
zur gemeinsamen Reflexion und 
Austausch, erlebnispädagogische 
Nachmittage unter allen Akteuren 
intensivieren den Kontakt zu ande-
ren Paten und deren „Moglis“.

Die nächste Basis-Schulung als 
Voraussetzung für dieses Ehrenamt 
findet an den Samstagen 31. 10.,
7. 11. und 14. 11. statt. Interessiert?
Weitere Informationen gibt es unter 
Telefon 06056 5402 oder kontakt@
skf-bad-soden-salmuenster.de
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Bad Orb (es). Mitglieder des 
Lions-Clubs Bad Orb-Gelnhausen 
unterstützen die Kinderinitiative 
Bad Orb (KI) seit deren Gründung 
im Jahr 1973. 
Zur Verbesserung der Betreuung der 
Kinder, die von den gesundheitspo-
litischen Einschränkungen in Schule 
und Familie betroffen sind, haben 
die Lionsfreunde – neben ihrem 
jährlichen Unterstützungsbetrag von 
3.000 Euro – der KI eine zusätzliche 
finanzielle Unterstützung in Höhe 
von 1.000,- Euro zukommen zu 
lassen. Diese will die KI für den 
Werkstattbereich einsetzen. 

Gerald Flinner, Geschäftsführer der 
Kinderinitiative, referierte kurz über 
die Situation der KI und sagte: „Un-

Lions-Club Bad Orb-Gelnhausen unterstützt Ki-Kindern
Zusätzlich 1.000,- Euro für die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen

serem Motto ‚Alle junge Menschen, 
die Hilfe brauchen, sollen auch 
Hilfe erhalten!‘ folgend, haben wir 
auch im vergangenen Jahr ein en-
gagiertes pädagogisches Angebot 
für junge Menschen aus Bad Orb 
realisiert. Über hundert Kinder und 
Jugendliche haben unsere Angebote 
wahrgenommen und die KI als ei-
nen für sie attraktiven Ort gesehen. 
Dabei achten wir vor allem darauf, 
dass unsere Angebote präventiv aus-
gerichtet sind, möglichst die Familien 
einbeziehen und unserem Anspruch 
‚Begegnung, Bildung und Beratung‘ 
unter einem Dach gerecht werden. 
Gerade der hohe Anteil an präven-
tiven und für die teilnehmenden 
Kinder kostenfreien Angebote sind 
ohne Spenden kaum finanzierbar.“ 

Wer die KI durch zweckgebundene 
Geldspenden unterstützen will 
(gegen Spendenbestätigung), kann 
eine Spende überweisen auf das 
Konto des Lions-Club Fördervereins 
bei der VR-Bank Bad Orb; 
BIC GENODE51GEL; IBAN: DE11 
5079 0000 0008 5195 60 
Mehr Infos zur Arbeit von Lions und 
Kinderinitiative:
www.lions-club-bad-orb-gelnhau-
sen.com  
www.kinderinitiative-badorb.de

Bild: Erich Spieker
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